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Wer in der Jugendarbeit tätig ist, begleitet junge Men-
schen in einer sensiblen Lebensphase und hat prägenden 
Einfluss auf sie. Denn auf der Suche nach Orientierung 
nehmen die Jugendlichen ihre Leitenden als Vorbilder 
wahr, unabhängig davon, ob oder inwieweit diese sich 
dessen bewusst sind.
Was das Lernen von Vorbildern bedeutet, wird in vor-
liegendem Buch sowohl biblisch-theologisch als auch 
sozialwissenschaftlich beleuchtet. Die daraus folgenden 
Erkenntnisse werden mit dem tatsächlichen Rollenerle-
ben und der Gestaltung der Vorbildrolle durch hauptamt-
lich in der Jugendarbeit tätige Personen in Beziehung 
gesetzt. Deutlich wird hierbei einerseits, wie ambivalent 
Jugendleitende ihre Rolle erleben, andererseits wird 
herausgearbeitet, wie die Rolle als Glaubensvorbild ver-
antwortlich gestaltet werden kann.
Diese Erkenntnisse münden in Folgerungen, wie haupt-
amtlich in der Jugendarbeit tätigen Personen durch Aus- 
und Weiterbildung gut vorbereitet und begleitet werden 
können.
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Die Autorin
Monika Baumann, MTh 
(Unisa), arbeitet als Dozentin 
und Referentin am Theologi-
schen Seminar in Adelshofen. 
Daneben ist sie freiberuflich 
als Lebensberaterin (Bil-
dungsinitative/BI) und Super-
visorin tätig (freiraumfinden.
com). Ihr Herz schlägt dafür, 
Menschen im Leben und Glau-
ben zu stärken und Gemein-
den zu ermutigen.

Ob wir es wollen oder nicht – wer in der Jugendarbeit 
tätig ist, ist Vorbild für junge Menschen. Diese Rolle ist 
Chance und Herausforderung zugleich. Gerade ange-
sichts von Machtmissbrauch und fehlgeleiteten Vor-
bildern ist es wichtig, dass wir diese Verantwortung 
reflektieren und bewusst gestalten. Das vorliegende 
Buch gibt dazu vielschichtige Hilfestellungen und ist 
so ein Schatz für alle, die mit Jugendlichen arbeiten.
Julia Garschagen ist Leiterin des Pontes Instituts 
für Wissenschaft, Kultur und Glaube in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz. Die Theologin lebt in Köln.
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